
 

 

 

Ergebnis der 21. Eilumfrage zur aktuellen Situation 
 

in den IVGT-Mitgliedsunternehmen  
 
 

 
 

    

 

Am 03.06.2022 wurde die 21. Umfrage zur aktuellen Situation in den IVGT- Mitglieds-

unternehmen für den Monat Mai versendet. 

 

Hohe Inflation, Materialknappheit, immer weiter steigende Energiepreise und Gaskrise: Trotz 

der stark angespannten wirtschaftlichen Lage ist die Grundstimmung in der Branche zurzeit 

verhalten positiv. So gibt ein Unternehmen an, „den höchsten Auftragsbestand der Firmen-

geschichte“ zu verzeichnen. Auch weitere Stimmen aus den Unternehmen geben in der 

aktuellen Umfrage an, dass „das Geschäft wieder anzieht“, „die Auftragslage weiterhin gut ist“ 

und „generell alle Aufträge, teilweise mit Verspätung, erfüllt werden können“. Das alles täuscht 

aber nicht darüber hinweg, dass die Situation schwierig ist und bleibt. Neben dem größten 

Problem der Energiekosten und der -verfügbarkeit besteht zudem ein „massiver 

Fachkräftemangel“. Dazu kommt, dass Corona für Personalausfälle in den Betrieben sorgt. 

Neben der “bestehenden Sorge vor erneuten Corona-Infektionen im Herbst und dem sich 

fortsetzenden Krieg durch Russland in der Ukraine“ sehen die Unternehmen aber auch „erste 

deutliche Zeichen einer einsetzenden Nachfrage-Zurückhaltung“ bzw. „eine gewisse Abkühlung 

seit vier Wochen“. 

 

 

 

 

 

 

Vergleich Umfrage April 2022

zu März 2022 auf einen Blick

  Stornierung von Aufträgen

  Auftragseingang zum Vj.monat

  Kurzarbeit 

  Entlassungen

  Betriebsunterbrechung                  0

  Unterbrechnungen Lieferkette      

  Verfügbarkeit Rohstoffe                 

Vergleich Umfrage Mai 2022

zu April 2022 auf einen Blick

  Stornierung von Aufträgen

  Auftragseingang zum Vj.monat

  Kurzarbeit 

  Entlassungen

  Betriebsunterbrechung                  0

  Unterbrechnungen Lieferkette      

  Verfügbarkeit Rohstoffe                 



 

 

Neue Auftragseingänge verzeichneten im Mai wieder mehr Unternehmen, nämlich                      

46 Prozent zu 29 Prozent im April - ein Plus von 59 Prozentpunkten. Allerdings meldeten auch 

mehr Unternehmen ein Rückgang ihrer Auftragseingänge, nämlich 35 Prozent zu 21 Prozent im Vormonat 

April - eine Zunahme von 67 Prozentpunkten. Bei nur noch 19 Prozent der Unternehmen blieb der 

Auftragseingang gleich hoch. 
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Die Auftragsstornierungen gehen stark von 21 Prozent im April auf 11 Prozent im Mai 

zurück. Aber weiterhin im Bereich der Technischen Textilien werden viele Aufträge storniert, 

nämlich knapp 60 Prozent. Die Probleme in den Lieferketten haben im Mai ebenfalls 

abgenommen, von 75 Prozent im Vormonat auf 54 Prozent im Mai. Bei der Verfügbarkeit von 

Roh- und Hilfsstoffen hat sich die Lage aktuell auf hohem Niveau stabilisiert. Hier gab es 

zum Vormonat keine Veränderung: Bei 65 Prozent der Teilnehmer bestehen Probleme. 

Weiterhin fehlen den Unternehmen Fasern, Garne, Gewebe, Farbstoffe, Chemie/Hilfsmittel,   

elektronische Ersatzteile/Steuerungskomponenten, Salzsäure, Natronlauge und Holzpaletten. 

Ein Unternehmen berichtet, dass es „nur deshalb inzwischen keine Engpässe mehr hat, da es 

seinen Lagervorlauf auf > 6 Monate hochgefahren hat“. 
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Die Kurzarbeit fällt im Mai auf acht Prozent. Da sich anscheinend die Lage in den Lieferketten 

und bei der Verfügbarkeit von Rohstoffen etwas entspannt hat, können die Betriebe 

reibungsloser produzieren und müssen das Instrument der Kurzarbeit nicht allzu stark 

nachfragen. Mittlerweile 92 Prozent der Betriebe geben an, keine Mitarbeiter entlassen zu 

wollen. Im Vormonat waren es noch 89 Prozent. Weiterhin plant kein Unternehmen eine 

Betriebesunterbrechung. 
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Vielen Dank an alle Teilnehmer für ihre Zeit und Unterstützung! 
 

 
 
Frankfurt, den 06. Juli 2022 (up) 
 

 
 
Ansprechpartner:  Michael Pöhlig - Hauptgeschäftsführer 
 

Kontakt: Telefon: +49 69 / 2556 - 1732 
 

Internet: www.ivgt.de 

 
Der  IVGT  ist  ein  großer  textiler  Fachverband  in  Deutschland.  Er  vertritt  die  Interessen  von  ca. 
170 Mitgliedsunternehmen aus allen Bereichen der textilen Kette. Damit repräsentiert er mehr als 60 % 
der deutschen Textilindustrie und einen Branchenumsatz von ca. 7 Milliarden Euro. Sitz des IVGT ist 
Frankfurt am Main. 

http://www.ivgt.de/

